be, bade er. 
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Die Eotweld Sram 
matic / vnnd barlen der Wanderſchafft. 
Dardurch den Weiſʒhulmen geuopt / die 
Hautzin beſefelt / vnnd die hoꝛcken vermonet / Damit 
mann ſtettinger vnd ſpeltling vberkompt / im 
| e ur an zu 3 
— vj mit Riblingen zurügn hab. 


Der Camefierer an die Gleicher. 


Verkneiſtets alſo / das jrs recht vermenckelt / es gibt 
ſunnſt lang hans walter / ſo es die bſchiderich vnnd Iltis 
verlunſchen / da volgte den linsmarekt an dolman ſchni 

eren / oder im rantz ins floſſart megen. \ | 
Das wolt der loe Ganhart / da alch dich übern glentz. 
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Innhaͤltende das Elemental bnd Voca⸗ 
bularider Rotwelſchen Gꝛammatic vnd ſpꝛaach / Von 
den Hochgelerten Cammeſierern in der Wander⸗ 
ſchafft bejchꝛibenn / Das nit ein ieder Hautz 
wverlunſchen vnd barlen mög. Ja ein 
ddarr vff ſein giel. | 
Adone Gore Boppen liegen 
Acheln eſſen Bsoölen  Beifen 
Alchen gen / ſich trollẽ Beſchoͤcher truncken 
Alch dich gang hin Bꝛeytfůß gans oder ent 
mach dich über die weite / od Butzelman zagel | 


Alch dich übern glentz Boß dich ſchweig. 

B EBſchuderlin edel volck 
Breithart wytin Bſchiderich amptman 
Bo b 75 C 


o5üuw auß 
Boßhaꝛt fleiſch Caneller ſchinder 
Boßbart vetzer metzger Claffot kleydt 
Betzam ein ey Claffotuetzer ſchneider 
Barlen reden Chꝛiſtian Jacobs bꝛůder 
Bꝛeger betlee Caual ein roß 
Biegen. betlen N | 
Diff ein kart Derling würffel 
Bueffen karten Diittling ſchůch 
Buflen Jutragen Dart dꝛeck 
Bꝛeſem / bꝛůch. Diern ehen 
Bꝛeuß / auſſetziger. Difftel kirch 
Blechlin / creuzer Dallinger bencker 
Blech / blappart Dolman galg 
Bſaffot brieff Dau ein har fluch 
Buieffeluetzer / ſchꝛelber ¶ Dotſch fut 
Doul pfennig 


Dieing aug Ganbarr reuffel. 
Dippen geben Gebicken fahen 

2 Gereppelt geraͤdere 
Erlat meiſter Gleicher mittgſel 
Erlatin meiſterin Gallen ſtatt 
Ems gůt Gfar doꝛff 
Erſeckern retſchen Gackenſcherꝛ hůn 

$ Gurgeln gg bet 
Sundare feuer Gliß a (Lin. 
Floßhart waſſer „ pfaff 
Floßling fiſch Gall pfa f 
Fünckeln ſieden oder bꝛatẽ. Galcenbsß plaffenbans 
Flader badſtub Giel mundt 
Fladervetzer bader Gitzlin ſtücklin bꝛod 
Fladervetzerin baderin. Grimm gůt 
Floͤßlen ſiechen Gꝛuͤnhart feldt | 
Fluckart hůn oder vogel. S glaß | 
Flick knab Gensſcherer betler / vetzer 
Floͤſſelt ertrenckt te / verkꝛanckte handt⸗ 
Funckarthol kachelofen wercks knecht. 
Seling Krämerei Gugelfrantz münch 


Fetzen arbeiten Gugelfrentzin nunne 
Glentz feldt Hanffſtaud hembb | 
Glathart diſch Herterich meſſer / tegen 
Gufling finger AHimelſteig pater noſter 
Genffen ſtelen Hautz baur 
Gatzam kindt Hande 3 
Glid oꝛnbock. 


bůr 
Glidenfetzerin hůrwirtin Holdeꝛkautz bn 
Glidenboß hůrhauß Hoꝛck baur 
Goffen ſchlahen HBellerichter sulbin,. 2 
ans 


Hans walter lau Lefrantz piieſter 
Har och Lefrensin pfaffenbůr 
Jegiß ſpital Lins marckt kop 
N Leußling ohr? | 
Hano von geller / gꝛob bꝛot Lindꝛüſchel / die koꝛn ſamlu 
er teufel 


Joham wein | 
onen ſpilen Meß gelt / müntz 
oner ſpiler Mencklen eſſen 
Juuerbaſſen flüben Meng keßler 
Iltis ſtatknecht Megen ertrencken 
juffarr der da rot iſt Molſamer verꝛaͤter 
oder Be Mackum ſtatt 


Kameſierer gelert betler Narung thůn ſpeiß ſuchen 
Keris wein | 71585 
Kümmern kauffen Plickſchlaher der da nack 


Kroͤnerinn ehfraw et vmblaufft. 
Kielam ſtatt Platſchierer / die vff den 
Arax kloſter bencken pꝛedigen. 


Klebiß pferdt platſchiern daſſelbampr 
Klems gefencknus polender ſch oß / burg 
Klemſen 2 Pflůger / die in der kirchen 
Kaſpin acobs bꝛũ ere Si ö 
Kleckſtein verꝛaͤter. (der ; | 
Klingen leer Quien bhundt 
Klingenfetzerin leirerin Quienboffer hundſchlahet 
Krachling nuß R | 
Kabas haupt Reger würff el 

| £ ' Ribling würffel 
Lehem bꝛodt Ruͤren ſpilen 
Loe boß / falſch Richtig 2 BER 

Ä i 


Rübole freibeie :. Gefelboß. ſcheißhaug 
Rauſchart breach g 2 e > 
„Aipparr ſeckel Soenz edelman 
Rot boß betlerherberig Schmunck ſchmalz A 
Ralng ſaw Floß fi f 
Regenwurm wurſt Spelting beller 
Reel ſchwer ſichtig Stetinger gulden 
Runtzẽ . veꝛmiſchẽ ode: Schlünn ſchaffen 

beſcheiſſen Steolffen ſton u 
Rantz ſack Stefung zil 


Ri! müll Sabuler dꝛotſamler 
Roͤlvetzer muͤler Stupart mel 

Rauling gãtz iũg kind Spitzling habern 
Rümpfling ſenff Schmalkachel übel redner 
e Schꝛentz ſtubb 


Schoͤchern dꝛincken Schmaln übel redẽ oder 
Schoͤcher vetzer wirt Geroböses gans (ſehen 


Spꝛanckaꝛt ſaltz Schůꝛnbꝛant bier 
Schling flachs Stꝛeiflingg boſſen 
Schꝛeiling kindt Stꝛonbart wald 


Schieß zagel Schwentzen gon 
Schoſa fudt Ae 5 
Schief hüůür Terich land 

Schꝛefẽboß hůrhauß 9 W he, 
Strom hürbauß Veꝛkneiſten verfichn 
Sefel g:aber ſchatzgraͤber Vermenckeln verbhalten 
Sonnenboß huͤrhauß PVexkimmein verkauffen 


Senfftrich bett Ver ſencken verſetzen 
Schmeren bencken Poppen liegen 
Schwertz nacht PVermonen betziegen 


Sefel dꝛeck Voppart nar: 


Sefeln ſcheiſſen Verlunſchen verſton 


„„ wuͤtne: - filbes kꝛaͤme: 
Werterban ht „ 50 
Wintfang mantel Zwirling aug 5 

Wyßbulm einfaltig vol Zickuß ein blind 
Wendrich / keß (ck Swicker hencker 

Wũnenbeꝛg hüpſch inkfꝛa Zwengering wammes 
Andercheil diſes Buͤchs / Von bilerlei Oꝛ 
den vnd Geſchlechten der Wanderſchafft vnd Landtbe 


ſcheiſſer / zu Latin genaut / Weliche hernach erklart 
vnnd außgelegt werden. . 


«4 


Von den Bꝛegern / das ſind hauß arme leur. Tal. 
Stabuler / Ertzbettler. Ca. II 
Coßner / ſind erloͤſte gefangnen. | Ca. iij 
Klẽckner / Kiꝛbwẽ betler mit greulichẽ ſchẽekeln en IIII 


Debiſſer oder Dopffer. Cleüſener | a. V. 
Kameſierer. Verlauffen ſchuler Ca. vl. 
Vagerer lar ſchůler. Ca. vi 
Grantner / ſant Veltins bettler. Ca. viij. 
Dutzer / Heiligen ferter. Ca. ix. 
Schlepper / Verlauffen pfaffen. Ca.. 
Jinckiſſen / blinden. Ca. vi 


„a. NJ. 
Schwanfelder oder Blickſchlaher / nackend bettler. xij 
Vopper vnd Vopperinn / Pnſinnige. Ca. xi 


Dallinger / Hencker die buͤſſen. Ca. xiiij. 
Dutzbetterin / Kindbetterin. Ca. xv. 
Sündueger / Todtſchlaͤger. Ca. x vj 


Sünduegerin / Bůſſende gmeyn frawen. Ca. xvij 
eee n. 2 x vii 

ie Jungfraw / Falſch auſſetzige. Ca. win. - 
Mumſen⸗ willig armen. ne Ca. Le. 


> 


Vbern ſüntzen geber verdoꝛben edelleur. Ca. XXI. 
Kandıerer. verdorben kauffleut. Ca. XXI. 
Veranerin. getaufft Judin / warſagerinn. Ca. XX 
Cbꝛiſtianer oder Calmierer / ſind die bilgram. ca. xxiij. 
Seffer gemalte ſiechen. Ca. Nx. 
Schweyger / angeſtrichne mit roßtreck. Ca. XR VI. 
Burckart Sant Ant honius bettle.. Ca, xvxvij. 
Blatſchierer blinde lautenſchlaher. Ca. xNvüi. 
1 Vnd dergleichen vilerlei / wie heꝛnach 

Ash angezeygt würdt. | 


Ettlich Notabilia / zu diſer 
Narung dienſtlich. 
Ess ſeind ettliche der voꝛgenanten / die betteln voꝛ kei 
nem hauſe / noch voꝛ keinem thoꝛ / ſunder ſie gehnt in die 
beuſer / in die ſtuben / es ſei iemand darinn odder nit / vꝛ⸗ 
ſach erkenne bei dir ſelber. Sasha | 
Es ſeind auch etliche / die gehn in den Kirchen ein ſeitẽ 
vff / die ander nider / vnd tragen ein ſchüſſelin in den hen 
den. Die haben ſich darnach gerüſt mit kleydunge / vnd 
gehnd ſchwechlich / als ob ſie vaſt kranck weren / von eim 

zum andern / vnd neygen ſich gegen eim / ob er jm etwas 

wolle geben / die heyſſen pfluͤger. 10 
Item / Es ſeind auch etliche / die entlehent kinder vff 
aller ſelen tag/oderuff ander heilge tag / vnd ſetzen ſich 
für die Kirchen / betteln vmb des Adone willen. Soli 
cher kind etlich / ſo mans etwan vffdeckt / ſeindt es iunge 

hündlin. | = al 
Item / Es ſind etliche / die legen gůte kleyder an / vnd 
heyſchen vff den gaſſen / da trettens einẽ an / es ſei frawe 
oder man / Spꝛechen / ſie ſeien lang fee e 

| „en nne ban 


| 


bandtwercks knecht / vnd haben das ir verzert / vnd ſcha 
men ſich zů hetlen / das man fie ſteur das ſie füꝛbas moͤ⸗ 
gen komen / die heiſſen gens ſcherer. 28 
f chatz graͤber. e 
Item es ſeint auch etlich der voꝛgenanten / die geben 

ſich auß ſie künden ſchetz graben oder ſůchẽ / vnd wañ ſie 
iemand finden der ſich laßt vber reden fo ſpꝛechen ſy fie 
müſſẽ gold vñ ſilber habẽ / vnd müſſe vil meß laſſen leſen 
da zů / vnd derglechen vil andere zůgelegte woit / damitt 
betriegẽ ſie den adel vñ die geiſtlichẽ vñ auch die weltlich 
en / dã es iſt nie gehoͤꝛt woꝛden das ſolch bůben ſchetz habẽ 
een ſie habẽ die leut damit beſchiſſe / die heyſſẽ 
4 2 a gꝛa er. 5 DW 
is f f Item Es ſind etlich der voꝛgenanten die haltenn ihr 

Find deſter herter damit das fie auch lam werden ſollen / 
inen wer auch leyd das ſie gangheilig wüꝛden / vff daß fie 
deſter toglicher werden die leut zů beſcheiſſen mitt irenn 
boͤſen loen foten. | da | 2 

Item Es ſind auch etlich vnder den voꝛgenantẽ / wã 
ſie in die doͤꝛffer kumen ſo habẽ ſie fingerlin vo kunterfey 
gemacht / vnd beſcheiſſen ein figerlin mit kot vnd ſpꝛechẽ 
dan ſie haben es funden ob einer daß kauffen woͤl / ſo we⸗ 
net dann ein einfaltige hutzin er ſei ſilber / vnd kennen es 
nit / vnd gibt im gelt dar vmb / damit wirt ſie betrogen / 
des ſelben gleichen pater noſter oder ander zeychen die ſie 
vnder den mentlen tragen / die heyſſen wiltner. 
Item Es ſind auch etlich queſtionirer die der heiligẽ 
gůt daß inen würt es ſy flachs od ſchleiger oð bruchſilbeꝛ 
oder anders vbel an lege / iſt gůt zů verſton den wiſſendẽ 
wie aber ir beſeiflery iſt / laß ich bleiben / dann der gemein 


Item bůt dich voꝛ den kremern die dihsühangfücht 
dan du kauffſt nůt gutz es ſey filber krom / würtz oder an 
der gattung. eee een 


Tiriacs Kremer. a. 
Bhuůt dich des gleichen auch voꝛ den Artzten / die afftet 
land ziehen vnd Tyriack vnd wurtzlen feil tragen / vnd 
thun ſich groſſer ding auß / vnd beſonder ſind etlich blin⸗ 
den. Fee | 


Itẽ hůt dich vor dẽ Jonern / die mit beſeflerei vmb gd 
vff dem bꝛieff / mit abheben einer dem andern / mit dem 
boͤglin / mit dem ſpieß / mit dem dan bꝛieff / vbern 
bodenn / mit dem anders teil / vber ſchrancke. Vff dem 
reger / mit dem vbercengtẽ / mit dem hertẽ / mit demge 
bürſten / mit dem ab gezogen / mit dem metzen / mit den 
ſteben / mit gumnes / mit pꝛiſſen / mit den vier knechtenn 
voten mit loem meß / oder loen ſtetinger / vñ viel andes 
ren voten die ich laß bleiben / vber den rot / übern außug 
vber den hotz hauffen vmb des beſten willen. | 


Vnd die ſelben knaben die zeren alwegen bey den wirs 
ten die zu dem ſteckenn heiſſen / das iſt als vil das ſie kein 
wirt bezalen was ſie ſchuldig ſind / vnnd am abſcheidenn 
laufft gewoͤnlich et was mit jnen. 


Item noch iſt ein begangnuß vnder den landtfarern 
das ſin die Mengen oð Spengler die in dem land vmb 
ziehen / die haben weiber die voꝛhin vmb gon bꝛeien vnnd 
leyren / etlich gend mie mut willen vmb vnd doch nit all / 


Mengen. Spengler. 


vnnd ſo man inen nit gibt / ſo gerar eine ein loch mit eim 
ſtecken oder meſſer inn ein keſſel ſtoſſen / vff da ojr meng 
zu arbeiten bab. Die ſelben Reßler die beſchuden die 
boꝛcken girig vmb die wengel / ſo ſie kũmen indes oſter⸗ 
mans sifb/dasfiedengarle maͤgenn girig ſwachen als 
cwer ans gelauten mag. RS 


Volgt hernach das Dricrheil diefer 
Grammatic / Inhaltend die haupt Artickel / Meiſter⸗ 
ſtuck vnnd Regulas Grammaticales des Bettler oꝛ⸗ 
dens / von aller narung / ſo die Bettler vnd landtfarer 
bꝛauchen / dardurch alle welt beſcheiſſen vnd betriegen / 
Iderman zur warnung an tag bracht. | 
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Vonden bꝛegern. Haußarmett. 
As Erſt Capit el iſt võ den bꝛegern / daß ſein bet 
2 N ler die kein zeychen von den heyligen oð wenig an 
„bbnen haben hangen vnd kumen ſchlechtlich vnd 
2 einfaltigli für die leut gen vnd heyſchen daß 
almůſen vmb Gotes vnd vnſer lieben frawen willenn. 
E tlich eim haußarmen man mit kleinen kinden / der er⸗ 
kant iſt in der ſtat oder in dem doꝛff da er heyſcht / Dann 
es iſt mancher frumer man ð da betlet mit vnwillen / vñ 
ſich ſchůmet voꝛ genen die jn kennen / daß er voꝛ zeiten ge 
nůg hat gehabt / vñ ietzund betlen muß. 


Von Stabulern. Erczbetler. 


Pe — 


* 5 ir 


fie getrawen das mann jn gebe / vnnd bleiben off keiner 
narung allein. ner Br 
Vonden Foßnert. 
g Erloͤſte gefangnen. EN 
Das dꝛirt Capitel iſt von Loßnern / Das ſeind Ber⸗ 
ler / ſpꝛechen ſie ſeien ſechs oder ſiben iare gefangen gele⸗ 
gen / vndeꝛ den vnglaubigenn / das iſt / im onnenboß / 
vmb e glaubens willen. Item vff dem meer 
in den Galleen oder ſchiffen / mit eiſen verſchmitt. 
Item vmb vnſchuldt in eim thurn / vnd haben des loe 
bſaffot auß frembden landen / von dem fürſten / vnd võ 
dem herꝛen / von dem kilam / das es alſo ſei⸗ ſo es geuopt 
vnd geuerbt iſt / Dann mann findt geſellen in der wan⸗ 
derſchafft / die alle ſigel vetzen künnen / wie mann ſie ha⸗ 
ben wil / Vnd ſpꝛechen / ſie haben ſich gelobet zu vnſer lie⸗ 
ben frawen zun Einſideln / in das Dallingers boß / ie daꝛ 
nach ſie in eim land ſein / mit eim pfund wachs / mitt eim 
ſilberin creutz / mit eim Meßgewandt / Vnd iſt jnen ge⸗ 
holffen woꝛden durch die gelübde. Als ſie ſich verheiſſen 
haben / da ſeindt die ketten auffgangen vnd zerbꝛochen⸗ 
vnd ſeind vnuerſert dauon gangen vnd kommen. 
Item / ettliche tragen pantzer an / Die kerꝛen han ſie 
etwan bekümmert / etwan laſſen vetzen / etwan geienfft 
in einer difftel voꝛ ſant Leonhart, | | 


Vonden belencknern. 
a Kirbwen bettler. 5 
Das vierd Capitel iſt von den Klenckneꝛn / Das ſind 
Bettler / die voꝛ den Kirchen vff allen Meßtagen oder 
Kirchweihen ſitzen / mit den boͤſen zerbꝛochnen ſchenckeln 
einer hat keinn fuͤß / der annder hat 2 — ſchenckel / der 
1 | 


dꝛit kein handt oder hein arm. ’ 
Item etliche haben ketren bei jnen ligen / vnd fpzedhE: 
fie fein gefangen gelegen vmb vnſchuld / vnd haben ges. 
woͤnlich einen heiligen ſanct Sebaſtian / oð ſanct Lien⸗ 
hart bey jn ſteen vmb deren willen / ſie mit groſſer jemer 
licher klagender ſtymm bitten vnd heyſchen / vnd iſt das 
dꝛit geuopt das ſie barlen / vnd wird der menſch dar⸗ 
durch beſefelt / dann dem fein ſchenckel / fein fůß / in der 
gefencknis oder in den ploͤchern iſt abgefault woꝛden / 
vmb boͤſer ſachen willen. F 
Item dem iſt ſein handt abgehawen in dem krieg ob 


dem ſpiel / vmb der metzen willen. 

Item mancher verbindet eyn ſchenckel / eyn arm / vñ 
e e als wenig als andern men⸗ 

en. | al | x Bag 

Eyn warlich exempel. Zu Schletſtat ſaß einer vor 
der kirchen / der ſelb het eynem dieb / eynen ſchenckel an 
dem galgen abgehawen / vñ het den für ſich gelegt / vnd 
hett ſeinen guten ſchenckel vffgebunden / der ſelb ward 
mit eynem andern bettler vneynß / der lieff bald vnnd 
ſagt das eynem ſtatt knecht / als bald diſer denſtarbot⸗ 
ten erſehen hett / wuſchſt er auff vnd ließ den boͤſen ſchen 
ckel ligen / vñ lieff zu der Statt hinauß / ein pfert moͤcht 
jnn kum erlauffen habenn. Er ward darnach bald zu 
Achern an ein galgen gehenckt / vnnd der dürr ſchenckek 
neben jm / vnnd hat geheiſſenn Peter vonn Kreutze⸗ 
nach. Item es ſind die aller gꝛoſten gotzleſterer ſo man 
finden mag / die ſollichs vnd anders des gleichen thun / 
ſie haben auch die aller ſchoͤnſten glyden / ſie ſind die aller 
erſten auff den Meßtagen oder Kirckweihung / vnd die 
leſten daruon / dañ es ſind nüt dañ beſef ler der houtzen 

, RL on 


Von Debiſſertoder Dopffern 


leuſener. | 


95 Das v. Capitel iſt von Debiſſern / das ſind betler ſtir 
nen ſtsͤſſer die hoſtiatim von hauß zu hauß gon / vnd be⸗ 


ſtreichen die houtzen vnd hützin mit vnſer frawen oder 
mit einn ander heiligen / vnnd ſpꝛechen es ſey vnſer liebe 


fraw von der Capellen / vñ ſie ſind bruͤder in der ſelbigẽ 
capellen. Item die capell ſey arm vnd heiſchen flachs 
garn zu einem Altar tuch / der ſchꝛefen zu einem claffot. 


Item bꝛuchſilber zu einem Kelch zu verſchoͤchern oð 


zu verionen. Item hantzwebeln das die Pꝛieſter die 


hendt daran trücknen zu verkümmern. 
Item das ſind auch Debiſſer die Kirchen betler da ey 
ner bꝛieff vnd ſigel hat / vñ an ein zerbꝛochne difftel bꝛe⸗ 


get / oder an ein newe Kirchen zu bawen / ſie ſamlen an 


ein gotzhauß / leit nit ferr vnder der naſen heiſt / maul⸗ 


braun An ein Kirch die in ij. oder iij. mylen vmb dich 
ligt / wann da frum leut kemen vnnd heiſchen / den ſol 
man geben zu der nottuꝛfft was man wil oder mag. 


Von Kammeſirern. 
Gelert Bettler. 


{ Das vj. capittel iſt von Rammeſirern / de. s ſind bet⸗ | 


ler jũg ſcholares / jung ſtudentẽ / die vater vñmuter nit 
volgen vnd jren meiſtern nit gehoꝛſam wollen ſein / vñ 
apoſtatiern vnd kumen binder boͤß geſel ſchafft die auch 


gelert ſind in der wanderſchafft / die helfen jn das jr ver 
ionẽ / verſencken vnd verkümmern / verſchoͤchern / vnñ 
wann ſie nit mer haben / ſo lernen ſie detlen oder kamm 


Br vnnd die houtzen befeflen wand kammeſieren als 
5 | Item 


a N. 


Item / ſie kommen von Rom / auß dem Sonmnenboß / 
vnd woͤllen pꝛie ſter werden / am dolman. 
Item / einer iſt Acolitus / der ander Epiſtler / der dꝛit 
Euangelier / der vierd ein galch / vnnd habe niemandts 
dann fꝛumme leut / die jm helffen mit jren almuſen / dañ 
ſein freund ſeind jm abgangen in todes noͤ ten. 
Item ſie heyſchen flachs zu einem Choꝛhembde / einer 
gliden zu einer hanffſtauden. ER 

Item / geldt das ſie zu einer andern Sronuaffenfürs 
baß geweihet werden / inn einer ſonnenboß / vnnd was ſie 
überkummen vnd erbetlen / das verionen ſie / verſchoͤch⸗ 


erns vnd verboͤlens. 


re Farend ſchuͤler. e ee 
Das ſibend Capitel iſt von Vagerern. Das ſind ber 
ler oder abent eurer / die die gelen garn antragen / vnnd 
auß fraw Venus berg kommen / vnd die ſchwartze kunſt 
künnen / vnd werden genant / Farend ſchuͤler / die ſelben 
wo ſie in ein hauß kommen / fahen ſie an zu ſpꝛechen. Hie 
kompt ein farender ſchůler / der ſiben freien künſten ein 
meiſter / die hautzen zu beſefeln / ein beſchwerer der teufel 
für hagel / für wetter / vnd füꝛ alle vngeheur / Darnach 
ſpꝛicht er etlich Character / vnd macht ij. oder iij. creutz / 
vnd ſpꝛicht. Wo diſe woꝛt werden geſpꝛochenl / 
Da würdt niemand erſtochenlns / 
Es geht auch niemand vnglück zehanden 

enen Vie vnd in allen landen. 
Vnnd vil anndere koͤſtliche woꝛt / ſo wehnen dann die 
bautzen / es ſei alſo / vnd find frodas er kommen iſt. Vnd 
ſpꝛechen zu dem Vagierer / Das oder das iſt mir begeg⸗ 
net / kündten jr mir helffen / ich wolts euch wol verlonen / 
So ſpꝛicht er ia / vnd beſefelt den hautzen vmbs * ie 


„ 


Die denn exper ment em begond ſie ſich / dy houtzen 
meynen vmb das fie ſpꝛechen/ ſee kůndenn die teufel bes 
ſchweren / ſo kunden ſie eim helff en alles dz jnen anligen 
iſt / dañ du kanſt ſie nit fragen / ſie künden dir ein experi⸗ 
ment darüber legen / das iſt / ſie kůnnen dich beſcheiſſenn 
vnd betrigen vmb dein gelt. e 
Voꝛ diſſenn vagirern hut dich / dann wo mit ſie vmb 
gond iſt alles erlogen. e 


Vonden Granecnern. 
Sant Veltins Bettler. en 
Das vii. capitel iſt von den Grantnern / das ſind die 
Bettler die ſpꝛechen indes houtzẽ boß · Ach lieber freund 
ſehet ann / ich bin beſchwert mit d em fallenden ſiechta⸗ 
gen ſant Veltin / ſant Kürin / ſant Vits / ſant Anthoni⸗ 
us / vnd hab mich gelopt zu dem liebenn heiligen mit vj. 
pfundt wachs / mit eim altartuch / mit einẽ ſilberen op⸗ 
fer et cetera. vnnd muß das ſamelen mit frummer leut 
ſtewer vnd hilff / darumb bitte ich euch das jr mir woͤllẽ 
ſteürmein heller / ein rüſchen flachs / ein vnderbant garn 
zu dem altar / das euch Got vnd der lieb heillig woͤl behů 
ren voꝛ der plagen oder RB | ö u. 
Nota ein loe ſtuck. Item etlich fallen nider vorden 
kirchenn auch allenthallenn vnnd nemenn ſeyffen in den 
mund das jnen der ſchaum einer fuſt groß auffgat / vnd 
ſtechen ſich mit eim halm in die naſenloͤcher das ſie blutẽ 
werden / als ob ſie den ſiechtagen hetten / vnnd iſt buben 
teding / das ſelb ſind landtſtꝛeicher die alle land bzuchen. - 
Item r find vil die ſich auff diſe meinung begond / vñ 
haxlen alſo / mercken lieben fründ / ich bin eines metzgers 
ſun / ein handwercksmann / ea hat ſich auff ein Cees 


3 
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ben / das ein Bertler iſt kummẽ fůr meins Varers hauß / 
vnd geheiſſchen vmb ſant Veltins willen / vnd mein va⸗ 
rer gab mir einen pfenning ſolt in jm bꝛingen / ich ſpꝛach 
vatter es iſt bůben ding / der vater hieß mich in jm geben 
vnd ich gab in jm nit / von ſtund an kam mich die fallen 
ſucht ann / vnnd hab mich gelopt zu ſant Veltin mit lj. 
pfund wachs vnd mit einer ſingenden meß / vnd mus dz 
heiſchen / vnd erbetlen mit fꝛũmet leut hilff / wañ ich hal 
mich alſo verheiſſenn / ſunſt het ich von mir ſelbs genug / 
darumb birt ich euch vmb ſteüer vnnd hilff / das euch der 
lieb heilig ſant Veltin woͤl behuͤten vnd beſchirmen / vñ 
was er ſagt iſt alles erlogenn. Item er hat mer dann 
xx · jar zu denn dꝛeien pfunden wachs vnd meß gebetlet 
vnnd verionets vnnd verſchecherts / verboͤlt das berel⸗ 
werck / vnd derẽ ſind vill / die andern ſubtiler woꝛt bꝛau 
cen wann hie gemelt wirt. | 15 


Von Düczern. 

a | Jeiligen Ferter. 
Das ix. capitel iſt vonn Dützern / das ſind berrler die 
ſein lang kranck gelegen / als ſie ſpꝛechen / vnd haben ein 
ſchwere fart verheiſſenn zu dem heiligen vnnd zu dem 
vt ſupꝛain pꝛecedenti capitulo / alle tag mit dꝛeyengan 
tzen almuſen. Alſo das fe als lang allen tag von hauß 
zu hauß woͤllen gon / biß ſie drey frummer menſchen fin⸗ 
den / die inen die dꝛey gantzer almuſen geben / Soſpꝛicht 
dann ein frũmer menſch was iſt ein gantz almuſen. Der 
dützer ſpꝛicht / ein plaphart / deren muß ich allerag dꝛey 
habenn / vnnd nym nit minder / dann die fart huͤlff mich 
ſunſt nit. Etlich auff dꝛey pfeñing / Etlich auff ein pfen 
ning / vnd das almuſen muͤſſen ſie habenn vonn eim vn 
2. | uerſpꝛochen 


nerſpꝛochen vnberůchtigten menſchẽ / So ſind diefraw 
enin der hoffart ee das ſie vnfrũm geheiſſen walten fein. 
ehe geben ſie wen plappart / weiſt dañ ye eine zu der an 
Ser on inauhenn vil ander woꝛt die hie nit gemelt 


werden / alles geuopt / was ſie ſagen. cen . 
Item das heiſt auch gedutzt wann ein bettler für dein 
bauß kumbt vnd ſpꝛicht / liebe fraw ich wolt euch bitten 
vmb ein loͤffel mit buttern / ich hab vil kleiner kind / das 
ich jnen eyn ſuppen mecht. N 
Item vmb ein betzam / ich hab einn kindtbetterin iſt 
erſt achtegig. Itẽ vmb ein dꝛũck weins / ich hab ein ſieche 
frawen / das heiſt dutzen. E . 
Lveerlauffen Pfaffen. 3 
Das zehend capitel iſt vonn Schleppern / das ſeinn 
die Kammeſirer die ſich auß gebenn ſie ſind Pꝛieſter / ſie 
kummen in die heuſer geen mit einem ſchuler der ynenn 
den ſack nachtregt / vnd ſpꝛechenn alſo. Hie kumbt ein 
geweihte perſon mit namen Joͤꝛg Keßler von kitzbůbel / 
wie er ſich dann wil nennen / vnd bin auß dem doꝛff / von 
dem geſchlecht / vnd nent eyn geſchlecht / das ſie dañ wol 
kennen / vnnd wil auff den tag mein erſte meß ſingen in 
dem / vnnd bin geweihet vff den altar in dem doꝛff oder 
in der kirchen / der hat kein altartuch / er hat auch keynn 
meß bůch et cetera / das mag ich nit volbꝛingenn on ſun⸗ 
der ſtewer / vnd hilff aller menſchen / dann welcher mẽſch 
ſich empfilcht in die engenliſchen dꝛeiſſig meſſen mit eym 
opffer oder als manchen pfenning als er gibt als manch 
ſeel wirt erlͤſt auß ſeinem geſchlecht. 
Item ſie ſchꝛelden auch die houtzen vnd 27 2 25 


3 dase es fei PR 
Biſchoff mit gnad vnd ablaß / das der altar auff ſol kũ⸗ 
men. So wirt dan der meuſch beweget / eyns gibt garn / 
das and er flachs oder hanff / eyns diſchlachen oder hantz 
zwelen oder bꝛuchſilber / vnd es ſey nit ein bꝛuderſchafft 
als die andern queſtionieren haben / dann die ſelbenkom 
men alle jar /er kumbt aber nit mer / dannkem er wider 
er würd gefloͤſſet. 

Item diſe narung wirt vaſt gebꝛaucht in de ſchwartz 
wald vnd in dem bꝛegetzer wald / in kůrwalen vnnd in ð 
bar / vnd im Algew / vñ im Etſchland vñ jm ſchweitzer⸗ 
landt / da lůtzel pꝛieſter ſein / vnnd die kirchen weit vonn 
eynander ſteen / vnd auch die hoͤff. 

Eyner hieß Manſuetus der lud auch baurẽ auff ſein 
erſte meß genn ſant Gallenn / vnnd da ſie kamen zu ſant 
Gallen da ſuchten ſie jnn jm muͤnſter / aber fie funden jn 
nit / nach dem effenn funden fieinn der been aber 
er ent ran. f 10 EN — 

1 5 Von den siefiffen.. e 
1855 ; Blinden. Br ER 5 
Das vj e if: von den sickiffen. Das fee von bin. 
dẽ / merck es ſind dꝛeyerley blindẽ in der wanderfhaffe? 
Erlich werden genant blosbarten/ das find blinden die 
von gots gewalt blind / die geen auff den gotzfer ten / vn, 1 
wann ſie in ein ſtatt kummen / ſo verbergen ſie jre kugel⸗ 
hüt vnd ſpꝛechen zu den leuͤten ſie ſeien jn geſtolen werde, 5 
oder haben ſie verloꝛen / an den enden da ſie gelegen fein), - 
vnd ſamlet i eeyner zehen oder zwentzig beppenſde mie, 
verkauff en ſie dann die kappen. 
Etlich werden genant blinden/ die ſein geblent =. 


uußtot oder boͤßbeit wegen / die in den landen * 
vn 


vnd gemalte taͤfelein krage n vnd voꝛ die kirchen ziehen 
vnd thun ſich auß fie ſeien zu Rom / zu ſant Jacob gewe 
ſen / vnnd andern ferren ſtetten / vnnd ſagen dann von 
groſſen zeichen / die da ſeien geſchehen. | 
el Mit dem Brauch 

1 Wandern. 

Etlich blinden werden genant die mit dem Gebꝛauch 
vmbgen / das ſein die voꝛ zehen jaren oder mer geblent 
ſein woꝛden / die ſelben nemen dann baumwollen / vnnd 
machenn die baumwollen blůtig / vnnd nemen dann eyn 
tüchlein / vnd binden das vber die augen / vnd ſpꝛechenn 
dann ſie ſeien kaufleut oder kremer geweſenn / ſie ſeien in 
eynem wald von boͤſen leuten erblendt woꝛden / vnd ſein 
dꝛey oder vier tag geſtanden an einembaum vnd weren 
nit vngeuerlich leut kummenn ſie muͤſtenn da verdoꝛ⸗ 
ben ſein / vnd das heiſt mit dem bꝛauch gewandert. 


Von den Schwanfeldern oder 

| Blickſchlahern. Nackend bettler. 
Das zwoͤlffte capitel iſt vonn den Schwanfeldernn 
oder Blickſchlahern das ſein Bettler / wann ſie in eyn 
ſtatt kummen ſo laſſen ſie die kleyder in den herbergen / 
vnnd ſitzen für die kirchen bey nackend / vnd zittern je⸗ 
merlichen voꝛ den leutenn / das man wenen ſol ſie leiden 
groſſen fꝛoſt / ſo habẽ ſie ſich geſtochẽ mit neſſelen ſamẽ / 
vnd mit andern dingen / das fie f ünckeln werden / etlich 
ah fie feien beraubt woꝛdenn / von boͤſen leuten / et⸗ 
ich ſagen ſie ſeien ſiech gelegen / vnd haben jr kleyder ver 
zert / etlich ſagen ſie ſeien jn geſtolen woꝛden / vnnd thun 
das darumb das in die leut kleyder geben ſollenn / dann 
verkümmern ſie es / verboͤlens vnnd verionens. | 
Von boppern vnd vopperin. 
VVPnſinnigen. | 1 


Das dꝛeyzehend capirel / iſt voͤn den Voppeten / das 
ſeinn bettler vnnd allermeiſt frawenn / die laſſenn ſich 
an eyſen ketten fürenn / als ob ſie vnſinnig weren / vnnd 
zer zerren die ſchleyer vnd kleyder / von jren leiben / vmb 
das ſie die leut betriegen / es ſein auch etlich die dꝛeibenn 
vopperey auff dutzenn / das ſein / da einer über ſein weib / 
oder vber eynen andern menſchenn ſteet heiſchen / vnnd 
ſpꝛechen / es ſey beſeſſen mit dem boͤſen geyſt / vnnd doch 
nit iſt / vnd ſie haben jnn gelobt zu einem heiligen / den 
er dann nent / vnnd muß habenn zwoͤlff pfundt wachs / 
oder ander ding / durch das der menſch erloͤſet werd / võ 
dem boͤſen feind / das heiſſen vopper / die da dutzen. Con 
cluſio / Es iſt ein boͤſe falſche narung. Man ſingt / Wel⸗ 
cher bꝛeyer eyn erlatinn hat / die nit voppen vnd ferben 
gat / eundem erſchlagen ſie mit eym ſchůch. ah 


Es ſein auch etlich vopperin mit namen fꝛawen / die 
thun ſich auß / wie das jnen wee an den bꝛüſten ſei / vnnd 
nemen eyn miltz / vnnd ſchelen das an eyner ſeiten / vnd 
legen das über die bꝛuſt / vnd keren das geſchelet herauß 
vnd beſtꝛeichens mit blůt / das man wenen ſol / es ſey die 
bꝛuſt / die heiſſen vopperin. ei en 


Von den Dallingern. 

Hencker Buͤſſer. ö 

Das vierzehend capitel / iſt von den Dallingern / das 

ſein die voꝛ der kirchen ſteen / vnnd ſein hencker geweſen / 

vnd haben ein jar oder zwey daruon gelaſſen / ſchlagenn 

ſich ſelbs mit růten / vnd woͤllen bäffen, vnnd gots fert 

vmb yre ſünd thun / vñ erbetlen etwan vil guts damit / 

wan ſie es ein weil getrieben / vnd die leut alſo betriegen 
ſo werden ſie wider Hencker wie vo: * 


Von Duczbecter in 
EBindt Betterin. „ 

Das xv.capitel von Dützbetterin / das fein betlerin 
die ſich im landt vmb vnd vmb für diekirchenn legenn / 
vnnd ſpꝛeyten eyn leilach vber ſich / vnd ſetzen wachs vnd 
eyer für ſich / als ob ſie Kindtbetterin weren / vnnd ſpꝛe⸗ 
chen yn ſey in xiiij tagen eyn kindt todt / wie wol yr etlich 
in x: oder. xx.jaren nye keins hat gehabt. Vnnd beiſ⸗ 
fen Dützbetterin. 


Es lag eyn mal eyn mann zu Straßburg vnder eym 

leil ach voꝛ dem Münſter / vnnd ward außgegebenn es 
were eyn Kindtbetterin / der wardt von der ſtatt wegen 
auffgehaben vnnd gefangen / vnnd in das balßeyſſenn 
geſtelt / darnach wardt jm das landt verbotten. f 


Es ſein auch etliche weyber / die nemenn ſich ann / wie 
das ſie ſeltzam figur getragenn vnnd an die welt gebo⸗ 
ren haben. Als inn dem Tauſſent fünffhundert vnnd 
in dem neuntẽ jar gen Pfoꝛtzheim eyn frawe kame die 
ſelb fraw ſagt / wie das ſie in einer kurtz hett an die welt 
geboꝛen / ein kindt vnnd eyn lebendige krotten / dieſelbi⸗ 
gekrott hett fie getragenn/ zu vnſer lieben frawen zun 
eynſydelenn / Da ſelbſt were ſie noch lebendig / der 
mũüſt mann alle tag eyn pfundt fleiſch habenn / die hielt 
mann zun eynſidelenn für eyn wunde r. Vnnd ber⸗ 
let alſo wie ſie yetz auff dem weg were gen Ach zu vnſer 
liebenn frawenn / hett auch bꝛieff vnnd ſigel die ließ ſie 
auff der Cantzel verkünden / die ſelb hett eyn ſtarckenn 
bůben in der voꝛſtatt in des wirtes hauß ſitzen / der auff 
ſi ewartet / den ſie erneret mit ſoͤllicher bůberey. Das 
wardt man durch den thoꝛwart innen / vnnd wolt nach 
nenn gegriffen habenn / aber ſie warenn gewarnet voꝛ 


D ij 
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den vnnd machten fihdaruon.Ond was alles buͤberey⸗ 
vnd erlegen womit ſie vmb waren gangen. A 
Von Sünduegeren. 
A Todefchleger. st 
Das vvj. capitel iſt von Sünduegern / dz ſind ſtarck 
knecht / die gend. mit langen meſſern in den landen / vnd 
ſpꝛechen ſie haben ein leyblos gethan / vnnd ſey aber doch 
damit jrs leybs notwer geweſen / vnnd nennen dann ein 
ſumgeltz die ſie haben můſſen / vnnd moͤgen ſie das gelt 
| nit auffbꝛingen / ſo wol man jnen das haupt abſchlahen. 
Dar zu haben die ſelben vnder jnn etlicher ein knecht 
mit jn gon / auff ſeinem anſter / der gat innyſenketten / 
vnd banden beſchloſſen mit ringen. Der ſpꝛicht danner 
ſey für in vmb feinn ſumm geltz (die dann er nennt) bg 
vor den leuten / vnnd hab er das gelt nit auff das zil / ſo 
můͤſſen ſie beid verderben. i | 
Von den Sünduegerin. 
Bůſſende Hůren. e 
Das xvij. capitel von den Suͤndfegerin / das ſind ð 
voꝛgenanten knecht krenerin / oder einn teil jr gelydenn/ 
die lauffen affterland vnd ſpꝛechen / ſie ſein in dem offen 
leben geweſen vund woͤllen ſich bekeren von den ſünden / 
vnnd betlen das almuſen vmb ſant Maria Magdale⸗ 
nen / vnd betriegen die leut damit. | 
Von den Bilcregerin. 
Schwanger Bettlerin. 
Das xviij.capitel iſt vonn den Biltregerin / das ſind 
die frawen / die binden alte wammes oder bletz oder küſ⸗ 
ſin vber den leib vnder die kleyder / vmb das man wenen 
ſol ſie gangen mit kinden / vnnd hand inn xx. jaren oder 
mer nie keins ghabt / das felb heiſt mit der büllen gn 
Vonn 


Vonder Junckfrawen 

75 Falſch Auſſetzigen. u 
Das pix. ca pitel iſt von der Junckfrawenn / das ſind 
betler die da kloͤpperlin tragen / als ob ſie auſſetzig werẽ / 
vñ doch nit ſind / das heiſt mit der Junckfraw gangen. 

Willig Armen. ö 

Das xx. capitel iſt von Mumſen / das find betler die 
in dem ſchein der beghart gond / vnd doch nit iſt. Als die 
in den kutten der lulbrüder gond vnnd ſpꝛechen /fie find 
die willigen armen / die felben haben yre weyber anheim 
lichen enden ſitzen / vnd gon mit jrem gewerb vmb / das 
heiſt in der mumſen gangen. 


Von übern Soͤnczen gange. 
| Verdoꝛben Edelleut. | 
Das xxj. capiteliſt vonübern Soͤntzen gangen / das 
ſind die lantfarer oder betler / die ſpꝛechen ſie ſeyn Edle 


vñſein kriegs / bꝛant vnd gefencknus halb vertribẽ vñ 
verhergt / vnd ziehen ſich gar ſüberlich / da mit als ob ſie 
Edel weren / wie wol es nit iſt / vnd hond das loe bſaffot / 


das heiſt übern Söͤutzen gangen. | | 
Bonden Kandierern. 


| Dervorben Kauffleut. 

Das pij. capit el iſt von den Kandierern / das ſind bet 
ler ſeüberlich gekleid / die t hun ſich auß wie das ſie kauff⸗ 
leut geweſen ſyen vber mer / vnd haben das loe beſaffot 
von Biſchoffen als der gemein man went / aber es iſt als 
in dem dꝛiten capit el wolt erzelt als von loſern wie man 
falſch bꝛieff überkumpt / vnnd ſpꝛechen ſie ſein beraupt 

vndd och nit iſt / die gond übern clant . Rn 

Du 


Von den Veranerin 

\ Getaufft Jüdin Warſagerin. BR 

Das xx apitel iſt von denẽ / die auff keimen gend) 5 
das ſein frawen die ſpꝛechen ſie ſeien getaufft Jüdin vnd 
ſien Chꝛiſtin woꝛden / vnnd ſagen den leuten obir vater 
vnd muter in der helle ſein oder nit / vnd geilen den leu 
tenròͤck vnnd kleyder vnnd ander ding ab / vnnd hond 
auch des falſch bꝛieff vnd ſigel / die ſelben heiſſen verane⸗ 
tin. | 


Von den Chniſtranern oder Calmierern 
Das xxiiij.capitel iſt von Cbꝛiſtianern oder Calmie 
ren das ſind bettler die zeichen an den hůten tragen / be⸗ 
ſunder veronica vnd muſcheln vnd ander zeichen / vnnd 
gibt ye einer dem andern zeichen zu kauffen. Das mann 
wenen ſol ſie ſeien an den ſtetten vnnd enden geweſenn / 
dar vonn ſie die zeichen tragenn / wie wol ſie doch nie dar 
kummen / vnd betriegen die leut damit / die heiſſen cal 


mierer. ir 
Van den Sefferm. 


Gemalte Siechen. n 

Das xxv.capitel iſt vonn Sefferm / das ſind bettler 
die ſtreichen ein ſalb an / heißt oben vnd oben / vnd legen 

ſich dann für die kirchen ſo werden ſie geſchaffen als ob 

ſie lang ſiech weren geweſen / vnd jnen das antlit / vnd ð 

mundt wer außgebꝛochen / vnd wann ſie nach dꝛeyen ta⸗ 


ger in das bad gon / ſo iſt es wider abgangen. 


Von den Schweigern. 

A ngeſtrichen Siechtagen. | 

Das vxvj. capitel iſt vonnden Schweigern / das ſind 
betler die nemen pferds miſt / vnd mengen den mit 72 
er 


fer) vnd beſtreichen die bein hend vnd arm / damit wer» 
den ſie geſchaffen / als ob ſie die gilbbettenn / oder ander 
großer ſiechtagen / vñ dochnit iſt / vñ betrigen die lent da 
mit / vnd die heiſſen Schweiger, 


Von Burckhart. 
c Sant Anthonius Betler. 

Das vxvij. capitel iſt von Burckart / das ſind die jre 
hend in ein hent ſchuch ſtoſſen / vnd henckens an ein bin⸗ 
den an denhals vnd ſpꝛechen / ſie haben ſant Anthonien 
bůß / oder ein andere buß eins heiligen / vnd doch nitt iſt / 
vnd berrigen die leut damit / das heiſt auff dem Burc⸗ 
kart gangen. 


Von Plachſchierern. 

Blinde Lautenſchlaher. 

Das vxviij capitel iſt von Plathſchierer / dz ſind die 
blinden / die voꝛ die kirchen auff die ſtůl ſtond / vnd ſchla⸗ 
ben die lauten / vnd ſingen darzu mancherley geſang võ 

erren landen / da ſie nie hin kommen / vnnd wan ſie auß 
ingen / ſo fahen ſie an voppen vnnd ferben wie ſie blindt 
eien worden. 

Item die hencker plathſchiern auch vo: den dieffteln 
Br außziehen nacket / vñ ſich ſelb mit ruten oder geiß 

ſchlahen / vmb jre fund willen / vnd brauchen die vop 
perey / dann der menſch wil betrogenn ſein / als du inden 
voꝛdern capitel wol gehöꝛt haſt / vnnd das heiſt plarh⸗ 
ſchiert. Auch die / die auff den ſtůlen ſtan / vnnd ſich 
mit ſteinen oder ander dingen ſchlahen / vnnd von denn 
heiligen ſagen / werdenn gewoͤnlich hencker vnnd ſchyn⸗ 


der. 
End. 
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